
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Günther Felbinger fraktionslos
vom 02.08.2018

Fortschritt des Projekts Bayern barrierefrei (II)

Ich frage die Staatsregierung:

1.		  Wie viele Mittel wurden für das Projekt „Bayern barrie-
refrei“ bereits abgerufen (bitte jeweils aufgelistet nach 
Bereichen und Projekten)?

	 a)	In Bayern?
	 b)	In Unterfranken?
	 c)	 In den Landkreisen Aschaffenburg, Bad Kissingen, 

Haßberge, Kitzingen, Main-Spessart, Miltenberg, 
Rhön-Grabfeld, Schweinfurt, Würzburg sowie den 
kreisfreien Städten Aschaffenburg, Schweinfurt und 
Würzburg?

2.		  Welche Maßnahmen wurden im Rahmen des Projekts 
„Bayern barrierefrei“ in den Landkreisen Aschaffen-
burg, Bad Kissingen, Haßberge, Kitzingen, Main-
Spessart, Miltenberg, Rhön-Grabfeld, Schweinfurt, 
Würzburg sowie den kreisfreien Städten Aschaffen-
burg, Schweinfurt und Würzburg bezuschusst (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bereichen, Projekten und Bezu-
schussung)?

	 a)	Welche Maßnahmen im Rahmen des Projekts „Bayern 
barrierefrei“ sind in den oben genannten Landkreisen 
und kreisfreien Städten geplant (bitte aufgeschlüsselt 
nach Bereichen, Projekten und Bezuschussung)?

3.		  Wie viele Bahnhöfe in Unterfranken sind derzeit barri-
erefrei?

	 a)	Wie viele Bahnhöfe in Unterfranken wurden im Rah-
men des Projekts „Bayern barrierefrei“ umgestaltet?

	 b)	Wie viele Bahnhöfe in Unterfranken werden nach Mei-
nung der Staatsregierung bis zum Jahr 2023 barriere-
frei sein?

	 c)	Wie viele Bahnhöfe in Unterfranken (bitte namentliche 
Auflistung) sind noch nicht barrierefrei?

Antwort
des Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr 
im Einvernehmen mit allen Staatsministerien
vom 09.09.2018

1.		  Wie viele Mittel wurden für das Projekt „Bayern 
barrierefrei“ bereits abgerufen (bitte jeweils aufge-
listet nach Bereichen und Projekten)?

Die Ausgaben für 2016 und 2017 können der folgenden Ta-
belle entnommen werden. 

Eine detailliertere Aufschlüsselung nach konkreten Projek-
ten hätte für die Fragen 1 a und 1 b zu einem unverhältnis-
mäßig hohen Aufwand geführt und war daher nicht möglich.

	 a)	In Bayern?

Ministerium Bereich
Ist-Ausgaben in Euro

(auf Tsd. gerundet)
(Stand Dezember 2017)

StMI Staatl. Liegenschaften 3.700.000
StMB Bahnhöfe 48.038.000
StMB Staatl. Liegenschaften 329.000

Bezuschussung Busse 60.000.000
StMJ Staatl. Liegenschaften 3.571.000
StMUK Staatl. Liegenschaften 352.000
StMFLH* Staatl. Liegenschaften 1.624.000
StMWi Staatl. Liegenschaften 50.000
StMELF Staatl. Liegenschaften 1.735.000
StMAS Staatl. Liegenschaften 712.000

Flankierende Maßnahmen 2.320.000
StMUV Staatl. Liegenschaften 327.000
StMWK Staatl. Liegenschaften 8.279.000
Summe  
Bayern 131.037.000

* �Anmerkung: Die Zahl ist deutlich niedriger als die von 2016. Im Jahr 2016 
wurden vom Finanzressort hier die Gesamtausgaben genannt (5.350.000 
Euro). Also nicht nur die Ausgaben aus dem Programm BB2023, sondern 
auch Ausgaben für die Barrierefreiheit, die z. B. im Zusammenhang mit lau-
fenden großen und kleinen Baumaßnahmen anfallen. Diese Summe beläuft 
sich Ende 2017 auf 5.764.000 Euro.

	 b)	In Unterfranken?

Ministerium Bereich
Ist-Ausgaben in Euro

(auf Tsd. gerundet)
(Stand Dezember 2017)

StMI Staatl. Liegenschaften 520.000
StMB Staatl. Liegenschaften 65.000

Bezuschussung Busse 7.349.000
StMJ Staatl. Liegenschaften 770.000
StMUK Staatl. Liegenschaften 76.000
StMFLH Staatl. Liegenschaften 200.000
StMELF Staatl. Liegenschaften 408.000
StMAS Staatl. Liegenschaften 22.000
StMWK Staatl. Liegenschaften 345.000
Summe  
Unterfranken 9.755.000

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de – Dokumente abrufbar. 
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	 c)	In den Landkreisen Aschaffenburg, Bad Kissingen, 
Haßberge, Kitzingen, Main-Spessart, Miltenberg, 
Rhön-Grabfeld, Schweinfurt, Würzburg sowie den 
kreisfreien Städten Aschaffenburg, Schweinfurt 
und Würzburg?

In beiliegender Anlage 1 sind die Ausgaben für die barrie-
refreie Zugänglichkeit und barrierefreie Sanitärräume bei 
staatlichen Gebäuden in Unterfranken bis Ende 2017 dar-
gestellt. Dort sind alle Gebäude einzeln aufgeführt.

In nachfolgender Tabelle ist die Bezuschussung von Bussen 
dargestellt. 

Ministerium Bereich
Ist-Ausgaben in Euro

(auf Tsd. gerundet)
(Stand Dezember 2017)

Landkreis Aschaffenburg
StMB Bezuschussung Busse 1.147.000
Landkreis Bad Kissingen
StMB Bezuschussung Busse 530.000
Landkreis Haßberge
StMB Bezuschussung Busse 332.000
Landkreis Kitzingen
StMB Bezuschussung Busse 895.000
Landkreis Main-Spessart
StMB Bezuschussung Busse 1.092.000
Landkreis Miltenberg
StMB Bezuschussung Busse 552.000
Landkreis Rhön-Grabfeld
StMB Bezuschussung Busse 290.000
Landkreis Schweinfurt
StMB Bezuschussung Busse 687.000
Landkreis Würzburg
StMB Bezuschussung Busse 340.000
Stadt Aschaffenburg
StMB Bezuschussung Busse 490.000
Stadt Schweinfurt
StMB Bezuschussung Busse 190.000
Stadt Würzburg
StMB Bezuschussung Busse 804.000
Summe  
Unterfranken 7.349.000

2.		  Welche Maßnahmen wurden im Rahmen des Pro-
jekts „Bayern barrierefrei“ in den Landkreisen 
Aschaffenburg, Bad Kissingen, Haßberge, Kitzin-
gen, Main-Spessart, Miltenberg, Rhön-Grabfeld, 
Schweinfurt, Würzburg sowie den kreisfreien Städ-
ten Aschaffenburg, Schweinfurt und Würzburg be-
zuschusst (bitte aufgeschlüsselt nach Bereichen, 
Projekten und Bezuschussung)?

Linienbusse
Die in den Jahren 2016 und 2017 im Rahmen der Förderung 
von Linienbussen in den genannten Landkreisen und kreis-
freien Städten verausgabten Mittel können den Tabellen zu 
Fragen 1 b und c entnommen werden.

Bahnhöfe
In Unterfranken wurde in den Jahren 2016 und 2017 der 
barrierefreie Ausbau des Würzburger Hauptbahnhofs mit 
9.011.500 Euro und der des Schweinfurter Hauptbahnhofs 
mit 294.442 Euro bezuschusst.

Öffentliche Schulen und Kindertageseinrichtungen 
Sachaufwandsträger für öffentliche Schulen und Kinderta-
geseinrichtungen sind die Kommunen. Diese werden vom 
Freistaat bei der Durchführung von Baumaßnahmen mit 
gezielten Projektförderungen nach Art. 10 des Bayerischen 
Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG) unterstützt. Die staat-
liche Investitionsförderung von öffentlichen Schulen und 
Kindertageseinrichtungen nimmt im kommunalen Finanz-
ausgleich einen hohen Stellenwert ein und trägt wesentlich 
dazu bei, dass diese Gebäude im ausreichenden Umfang 
bereitgestellt werden können. Für die Förderung des kom-
munalen Hochbaus stehen im Doppelhaushalt 2017/2018 
Mittel in Höhe von insgesamt 1 Milliarde Euro zur Verfügung.

Mit diesen Mitteln werden im Rahmen von Neubauten, 
Erweiterungen, Umbauten und Sanierungen auch Baumaß-
nahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit vorgenom-
men. Zur Erleichterung der Umsetzung von Barrierefreiheit 
und Inklusion sind dabei Maßnahmen förderfähig, deren 
abschließend festgestellte zuweisungsfähige Ausgaben die 
von 100.000 Euro auf 25.000 Euro abgesenkte Bagatell-
grenze überschreiten.

Die Maßnahmen zur Schaffung von Barrierefreiheit sind 
zumeist Teil größerer Baumaßnahmen. Eine Untergliede-
rung der gesamten Kosten einer Baumaßnahme in Leis-
tungen für Barrierefreiheit oder für andere Zwecke ist för-
derrechtlich nicht erforderlich und wird daher auch nicht 
vorgenommen. Eine Zuordnung der tatsächlichen Ausga-
ben – die im Übrigen bereits von den Kommunen vorzuneh-
men wäre – ist daher nicht möglich.

Der im Vorwort für den Einzelplan 10 für die Verbesserung 
der Barrierefreiheit an Schulen und Kindertageseinrichtun-
gen genannte Betrag von jährlich 11 Millionen Euro ist kein 
explizit vom Haushaltsgesetzgeber beschlossener Einzel-
ansatz. Der Betrag beruht auf einer Bedarfsschätzung und 
wird innerhalb des gesamten Haushaltsansatzes des Art. 
10 BayFAG im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs 
zur Förderung kommunaler Maßnahmen zur Schaffung von 
Barrierefreiheit zugrunde gelegt.

Private Schulen
Im Bereich der privaten Schulen sind die privaten Schulauf-
wandsträger für Maßnahmen der Barrierefreiheit zuständig. 
Der Freistaat fördert entsprechende Maßnahmen nach dem 
Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz (Ressortzuständig-
keit beim StMUK). Eine genaue Benennung der einzelnen 
Maßnahmen zur Herstellung von Barrierefreiheit und der 
dafür eingesetzten Mittel in Bayern ist nicht leistbar. Häufig 
handelt es sich um umfangreiche Baumaßnahmen bis hin 
zur Generalsanierung, sodass eine unmittelbare Zuordnung 
einer (Teil-)Baumaßnahme zur Barrierefreiheit nicht möglich 
ist.

	 a)	Welche Maßnahmen im Rahmen des Projekts 
„Bayern barrierefrei“ sind in den oben genannten 
Landkreisen und kreisfreien Städten geplant (bit-
te aufgeschlüsselt nach Bereichen, Projekten und 
Bezuschussung)?

Staatliche Liegenschaften
In beiliegender Anlage 2 sind die staatlichen Gebäude in 
Unterfranken aufgeführt, für die zur Verbesserung der barri-
erefreien Zugänglichkeit und für barrierefreie Sanitärräume 
Mittel aus dem Programm Bayern barrierefrei eingesetzt 
werden sollen. Nicht aufgeführt sind Maßnahmen, die z.B. 
im Rahmen von großen oder kleinen Baumaßnahmen zu 
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Verbesserungen der Barrierefreiheit führen. Dort sind alle 
Gebäude einzeln aufgeführt.

Linienbusse
Die Förderung von Linienbussen im ÖPNV wird auch 2018 
und in den folgenden Jahren fortgesetzt werden. Für das 
Jahr 2018 stehen hierfür bayernweit 55 Millionen Euro zur 
Verfügung. Da noch nicht feststeht, welche Vorhaben in 
welcher Höhe tatsächlich realisiert werden, kann eine Auf-
schlüsselung in der gewünschten Form derzeit noch nicht 
erstellt werden.

Bahnhöfe
Es wird auf die Antworten der gleichlautenden Fragen 
der Schriftlichen Anfrage von Herrn MdL Felbinger vom 
02.08.2018 zu „Barrierefreie Bahnhöfe in Unterfranken“ 
(Drs. 17/24208) verwiesen.

3.		  Wie viele Bahnhöfe in Unterfranken sind derzeit 
barrierefrei?

	 a)	Wie viele Bahnhöfe in Unterfranken wurden im 
Rahmen des Projekts „Bayern barrierefrei“ umge-
staltet?

Diese Fragen werden aufgrund des sachlichen Zusammen-
hangs gemeinsam beantwortet. Es wird auf die Antworten 
der gleichlautenden Fragen der Schriftlichen Anfrage von 
Herrn MdL Felbinger vom 02.08.2018 zu „Barrierefreie 
Bahnhöfe in Unterfranken“ (Drs. 17/24208) verwiesen.

	 b)	Wie viele Bahnhöfe in Unterfranken werden nach 
Meinung der Staatsregierung bis zum Jahr 2023 
barrierefrei sein?

Seit der Verkündung des Programms „Bayern Barrierefrei 
2023“ ist in Unterfranken bei insgesamt sieben Bahnhöfen 
und Haltepunkten durch den freiwilligen Einsatz bayerischer 
Fördermittel der barrierefreie Ausbau auf den Weg gebracht 
worden. Es handelt sich dabei um die Stationen Würzburg 
Hbf., Schweinfurt Hbf., Ebenhausen, Rottendorf, Dettingen, 
Wörth a. Main und Weilbach.

	 c)	Wie viele Bahnhöfe in Unterfranken (bitte nament-
liche Auflistung) sind noch nicht barrierefrei?

Gemäß Grundgesetz ist für die Finanzierung des barrierefrei-
en Ausbaus der DB-Bahnhöfe der Bund zuständig. Die Re-
alisierung obliegt den Eisenbahninfrastrukturunternehmen 
des Bundes, in den meisten Fällen der DB Station&Service 
AG. Der Staatsregierung liegen die Investitionspläne der 
DB bis zum Jahr 2023 nicht vor. Gemäß den mit der DB 
abgestimmten Projekten des gebündelten Maßnahmenpro-
gramms BABSI 21 (Bayerisches Aktionsprogramm für Bar-
rierefreie StationsInfrastruktur 2021) soll sich der Anteil der 
barrierefrei ausgebauten Stationen in Unterfranken bis Ende 
des Jahres 2021 auf 47 Prozent erhöhen, der Anteil der 
SPNV-Fahrgäste in Unterfranken, die barrierefrei ausgebau-
te Stationen nützen können, soll dann 62 Prozent betragen.
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Anlage 1 zu Frage 1c)     Ist-Ausgaben bis Ende 2017 für barrierefreie Zugänglichkeit und barrierefreie Sanitärraume

Ministerium Liegenschaft Gebäude Ort Strasse

Ist-Ausgaben in
Euro
(auf Tsd. gerundet)
(Stand Dezember
2017)

StMI Polizeiinspektion Miltenberg Polizeiinspektion Miltenberg Hauptgebäude Miltenberg, St Burgweg 21 80.000
StMI Polizeiinspektion Mellrichstadt Dienstgebäude Mellrichstadt, St Meininger Landstraße 3 73.000
StMI Polizeiinspektion Bad Neustadt/Saale Dienstgebäude Bad Neustadt/Saale, St Am Zollberg 1 121.000
StMI Polizeiinspektion Lohr Hauptgebäude POI Lohr Lohr a.Main, St Hauptstraße 52 200.000
StMI Biosphärenreservat Rhön - Managementzentrum Dienstgebäude "Managementzentrum" Oberelsbach, M Oberwaldbehrunger Straße 4 2.000
StMI Verwaltungsgericht Würzburg Hauptgebäude mit Tiefgarage, Verwaltungsgericht Würzburg Würzburg Burkarderstraße 26 46.000
StMB Straßenmeisterei Kitzingen 02 Büro- u.Werkstattgebäude SM Kitzingen Kitzingen, GKSt Max-Planck-Straße 6 25.000
StMB Straßenmeisterei Ochsenfurt 02 Büro u Werkstattgeb., SM Ochsenfurt Ochsenfurt, St Industriestraße 7-9 40.000
StMJ AG Gemünden/Grundbuchamt, Bahnhofstr. 13 Amtsgericht Gemünden Gemünden a.Main, St Bahnhofstraße 13 400.000
StMJ Amtsgericht Obernburg Amtsgericht Obernburg Hauptgebäude Obernburg Römerstraße 80 300.000
StMJ Justizvollzugsanstalt Aschaffenburg Justizvollzugsanstalt Aschaffenburg Aschaffenburg Hasenhägweg 135 70.000
StMUK Ev. Pfarrkirche Bad Kissingen Kirchengebäude Bad Kissingen, GKSt Prinzregentenstraße 9 71.000
StMUK Matth.-Grünewald-Gymnasium Wbg. Eingangsbrücke und Stützmauern Würzburg Zwerchgraben 1 5.000
StMFLH Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Erweiterung BayernLab Bad Neustadt/Saale, St Otto-Hahn-Straße 18 100.000
StMFLH Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Dienstgebäude Bad Neustadt/Saale, St Otto-Hahn-Straße 18 100.000
StMELF LWG Veitshöchheim, An der Steige 15 LWG Technikhalle Veitshöchheim An der Steige 15 32.000
StMELF Forstschule Lohr Forstschule Lohr Hauptgebäude Lohr a.Main, St Am Forsthof 2 197.000
StMELF Forstschule Lohr Forstschule Lohr Lehrsaalgebäude Lohr a.Main, St Am Forsthof 2 40.000
StMELF Forstamtsanwesen Schweinfurt Dienstgebäude Schweinfurt Cuspinianstraße 9 75.000
StMELF LWG Veitshöchheim, An der Steige 15 LWG Lehr- und Versuchskeller Veitshöchheim An der Steige 15 63.000
StMAS ZBFS - Region Unterfranken Haus 1, ZBFS Unterfranken Würzburg Georg-Eydel-Straße 13 22.000
StMWK Hochschule Aschaffenburg Gebäude 02 Aschaffenburg Würzburger Straße 45 17.000
StMWK FH WÜ/SW, Röntgenring 8 Bau D, Hörsaalbau Würzburg Röntgenring 8 9.000
StMWK Uni Alte Universität 01 Alte Universität Würzburg Domerschulstraße 16 89.000
StMWK Uni Alte Augenklinik 01 Alte Augenklinik Würzburg Röntgenring 12 14.000
StMWK Uni Alte IHK 01 Alte IHK Würzburg Josef-Stangl-Platz 2 30.000
StMWK Uni Marcusstraße 9 - 11 01 Hauptgeb. Marcusstraße 9 - 11 Würzburg Marcusstraße 9, 11 2.000
StMWK Uni Institut für Botanik mit Botanischem Garten 01 Inst. f. Botanik I u. Pharmazeutische Biologie Würzburg Julius-von-Sachs-Platz 2 70.000
StMWK Uni Informatik Informatik M2 Würzburg Theodor-Boveri-Weg o. Nr. 15.000
StMWK Uni Chemiezentrum 05 C5 Physikalische Chemie Würzburg Am Hubland o. Nr. 15.000
StMWK Uni Institute Luitpoldkrankenhaus u. Versbacher Straße Haus D7 Medizinisches Dekanat Würzburg Josef-Schneider-Straße 2 55.000
StMWK Uni Campus Hubland Nord (ehem. Leighton) Seminargebäude Hubland Nord 70 Würzburg Emil-Fischer-Strasse 70 8.000
StMWK Uni Institute Luitpoldkrankenhaus u. Versbacher Straße Haus D15 RVZ/IMIB Würzburg Josef-Schneider-Straße 2 21.000

Anlage zur Schriftlichen Anfrage 17/23731



Schriftliche Anfrage Günther Felbinger vom 02.08.2018 - Fortschritt des Projekts Bayern barrierefrei

Anlage 2 zu Frage 3a)     Geplante Maßnahmen für barrierefreie Zugänglichkeit und barrierefreie Sanitärraume
2018 2019 2020 2021 2022 2023

StMI Polizeiinspektion Gerolzhofen Dienstgebäude Gerolzhofen, St Dreimühlenstraße 3 10.000 120.000
StMI Polizeiinspektion Hammelburg Diensträume im Kellereischloss Hammelburg Hammelburg, St Kirchgasse 4 150.000
StMI Polizeiinspektion Karlstadt PI- Karlstadt Hauptgebäude Karlstadt, St Hauptstraße 42 92.000
StMI Polizeiinspektion Würzburg- West /- Land und Kriminalpolizeiinspektion 02 Altbau Würzburg Weißenburgstraße 2 40.000
StMI Polizeipräsidium Unterfranken Würzburg 02 Nebengebäude Würzburg Frankfurter Straße 79 60.000
StMI Polizeiinspektion Marktheidenfeld Hauptgebäude m.gr.Keller POI Marktheidenfeld Marktheidenfeld, St Würzburger Straße 6 215.000
StMI Autobahnpolizei Biebelried Hauptgebäude Massivgebäude Autobahnpolizei Biebelried Dettelbach Mainfrankenpark 53a 63.000
StMB Technisches Ämtergebäude Schweinfurt Technisches Ämtergebäude Schweinfurt Schweinfurt Alte Bahnhofstraße 29 10.000
StMB Technisches Ämtergebäude Schweinfurt Arbeitsgericht Schweinfurt Alte Bahnhofstraße 27 30.000
StMB Straßenmeisterei Kitzingen 02 Büro- u.Werkstattgebäude SM Kitzingen Kitzingen, GKSt Max-Planck-Straße 6 20.000
StMB Straßenmeisterei Ochsenfurt 02 Büro u Werkstattgeb., SM Ochsenfurt Ochsenfurt, St Industriestraße 7-9 20.000
StMJ Amtsgericht Obernburg Zweigst. Miltenberg Zweigstelle Miltenberg Hauptgebäude Miltenberg, St Hauptstraße 29 120.000
StMJ AG Gemünden/Grundbuchamt, Bahnhofstr. 13 Amtsgericht Gemünden Gemünden a.Main, St Bahnhofstraße 13 300.000
StMJ Justizgebäude Aschaffenburg Schlossplatz 3 Verwaltungsgebäude Aschaffenburg Schloßplatz 3 4.500
StMJ Justizgebäude Aschaffenburg Schlossplatz 5 Verwaltungsgebäude Aschaffenburg Schloßplatz 5 12.000
StMUK Pfarrkirche Rothenbuch Kath. Pfarrkirche Rothenbuch Rothenbuch Jägerwiese  3 60.000
StMUK Kath. Pfarrkirche Thundorf Kirchengebäude Thundorf i.UFr. Kirchplatz 4 90.000
StMELF Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Miltenberg Forstamt Miltenberg Hauptgeb. Miltenberg, St Forsthausstraße 2 20.000
StMELF Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Sailauf Forstdienst-/-mietanwesen Sailauf Hauptgebäude Sailauf Engländerstraße 5 50.000
StMELF Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Aschaffenburg FDA Aschaffenburg Hauptgebäude Aschaffenburg Grünewaldstraße 27 50.000
StMELF AELF - L-Außenstelle Aschaffenburg Hauptgebäude Aschaffenburg Antoniusstraße 1 100.000 50.000
StMELF Forstdienstanwesen Limbach Wohn- und Dienstgebäude Eltmann, St Hauptstraße 64 50.000
StMELF Forstamtsanwesen Bad Neustadt/Saale Dienstgebäude Bad Neustadt/Saale, St Berliner Straße 39 40.000
StMELF Forstdienstanwesen Garitz Wohn- und Dienstgebäude Bad Kissingen, GKSt Seehofstraße 21 20.000
StMELF Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bad Kissingen Dienstgebäude Bad Kissingen, GKSt Dr.Georg-Heim-Straße 26 130.000
StMELF Amt für Landwirtschaft und Forsten Hofheim/Ufr. Dienstgebäude Hofheim i.UFr., St Landgerichtsstraße 12 200.000
StMELF Forstdienstanwesen Königsberg/Bayern Wohngebäude mit Garage (integriert) Königsberg i.Bay.,St Am Breiten Weg 1 50.000
StMELF AELF Karlstadt, Dienstgeb. Lohr a. Main AELF Karlstadt/ Ast. Lohr Hauptgeb. Lohr a.Main, St Am Forsthof 7 97.000
StMELF FDA Bieberehren Forstamt Uffenheim Dienstg Bieberehren Haupt Bieberehren Vogelberg 11 50.000
StMELF AELF Würzburg, Dienstgeb.Simon-Breu-Str. Forstamtsgebäude Würzburg AELF - Simon-Breu-Str. 21 Würzburg Simon-Breu-Straße 21 25.000
StMELF LWG Veitshöchheim, An der Steige 15 LWG Alte Schule Veitshöchheim An der Steige 15 10.000 160.000
StMELF LWG Veitshöchheim, An der Steige 15 LWG Wohnheim A Veitshöchheim An der Steige 15 32.500
StMELF LWG Veitshöchheim, An der Steige 15 LWG Wohnheim B Veitshöchheim An der Steige 15 32.500
StMELF Amt f. Ernährg, Landw. u.Forst Karlstadt Amt für Landwirtsch.Karlstadt Hauptgebäude Karlstadt, St Ringstraße 51 190.000
StMELF ALE Amt für ländliche Entwicklung Geb 3 Kantinengeb. Amt f.ländl.Entwicklung Wzbg. Würzburg Zeller Straße 40 30.000 30.000
StMELF Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald Infozentrum Rimpar o. Nr. 140.000
StMWK Hochschule Aschaffenburg Gebäude 02 Aschaffenburg Würzburger Straße 45 17.000
StMWK Uni Alte Universität 01 Alte Universität Würzburg Domerschulstraße 16 60.000
StMWK Uni Neubaukirche - Aula der Universität Neubaukirche Würzburg Neubaustraße 9 80.000
StMWK Uni Alte IHK 01 Alte IHK Würzburg Josef-Stangl-Platz 2 10.000
StMWK Uni Zentralverwaltung - Ottostr. 16 01 Zentralverwaltung - Ottostr. 16 Würzburg Ottostraße 16 140.000
StMWK Uni Marcusstraße 9 - 11 01 Hauptgeb. Marcusstraße 9 - 11 Würzburg Marcusstraße 9, 11 15.000
StMWK Uni Physiologisches Institut 02 Erweiterung Physiologisches Institut Würzburg Röntgenring 9 90.000
StMWK Uni Institute Luitpoldkrankenhaus u. Versbacher Straße Inst. f. Hygiene u. Mikrobiologie, Bau 17, Haus E1 Würzburg Josef-Schneider-Straße 2 15.000
StMWK Uni Institut für Botanik mit Botanischem Garten 02 Verwaltungsgebäude - Botanik Würzburg Julius-von-Sachs-Platz 4 25.000
StMWK Uni Institut für Botanik mit Botanischem Garten 11 Mediterraneum - Botanik Würzburg Julius-von Sachs-Platz 4 10.000
StMWK Uni Mathematik- und Physikzentrum 02 P4 Hörsaalgebäude für die Naturwissenschaften Würzburg Theodor-Boveri-Weg o.Nr. 50.000
StMWK Uni Mathematik- und Physikzentrum 03 Physikalisches Institut, 1. BA. Würzburg Theodor-Boveri-Weg o.Nr. 30.000
StMWK Uni Mathematik- und Physikzentrum 05 Physikalisches Institut 2.BA Würzburg Theodor-Boveri-Weg o.Nr. 30.000
StMWK Uni Mathematik- und Physikzentrum 09 Verfügungsgebäude 1 (VG1) Würzburg Theodor-Boveri-Weg o.Nr. 12.000
StMWK Uni Mathematik- und Physikzentrum M 1 Informatik / Physik Würzburg Theodor-Boveri-Weg o.Nr. 15.000
StMWK Uni Inst. f. Geographie Inst. f. Geographie Würzburg Am Hubland o. Nr. 50.000
StMWK Uni Zentralbereich mit Mensa und Bibliothek Universitätsbibliothek, Wue, Uni-Campus Hubland Süd Würzburg Am Hubland o.Nr. 55.000
StMWK Uni Philosophiegebäude 2 Hubland 01 Philosophiegebäude Würzburg Am Hubland o.Nr. 70.000
StMWK Uni Philosophiegebäude 2 Hubland Z9 ZSM Zentrum für Medien Würzburg Theodor-Boveri-Weg o.Nr. 18.000
StMWK Uni Physikalisch Vulkanologisches Labor u. Museum f. Geschichte d. Psychologie 01 Physikalisch Vulkanologisches Labor u. Museum f. Geschichte d. Psychologie Würzburg Pleicherwall 1 150.000
StMWK Uni Neue Universität 02 Erweiterungsbau - Neue Universität, Sanderring 2 Würzburg Sanderring 2 30.000
StMWK Uni Sportanlagen am Hubland 1. BA. 02 Mehrzweckhalle  Hubland Sportzentrum Würzburg Am Hubland o.Nr. 15.000
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